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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TSV Windsbach II : TV 1848 Erlangen 
Sonntag, 27.11.2022, 11:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Windsbach II – 6:4 Heimerfolg

Im Spiel der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) traf der TSV Windsbach II am
vergangenen Sonntag auf den TV 1848 Erlangen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Kostadin
Kostadinov, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Ehret / Staudacher in ihrem
Doppel gegen Kostenko / Stopfer etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten anschließend Bindac / Kostadinov letztlich
im Repertoire, um Reiß / Bönold final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Nach
den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Tobias Ehret hatte gegen Karsten Reiß, wie im
Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:6, 11:6, 11:5 wiederum keine Schwierigkeiten. Martin
Bindac gewann sein Spiel gegen Pawel Kostenko überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht
überraschend, mit 11:2, 11:7, 11:8. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz sich duellierte. Recht kurzen Prozess machte Kostadin Kostadinov beim 11:6, 11:6, 12:10
mit Fritjof Bönold. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Staudacher beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Eric Stopfer. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:3. Beim 3:0-Sieg gelang es Tobias Ehret den Gastspieler Pawel
Kostenko in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein
aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Martin Bindac
beim 11:2, 11:9, 9:11, 5:11, 11:7 gegen Karsten Reiß zu verrichten. Das war nichts für schwache
Nerven. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Kostadin
Kostadinov die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Windsbach II 6 Punkte, TV 1848 Erlangen 3
Punkte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Andreas Staudacher beim letztendlich klaren
0:3 gegen Fritjof Bönold. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV Windsbach II zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV Windsbach II am 27.11.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den RV Viktoria Wombach, während der TV 1848 Erlangen am 03.12.2022 gegen den TTSC
Kümmersbruck versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Windsbach II

Doppel: Ehret / Staudacher 0:1, Bindac / Kostadinov 0:1 
Einzel: T. Ehret 2:0, M. Bindac 2:0, K. Kostadinov 2:0, A. Staudacher 0:2 
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 TV 1848 Erlangen
Doppel: Kostenko / Stopfer 1:0, Reiß / Bönold 1:0 
Einzel: P. Kostenko 0:2, K. Reiß 0:2, E. Stopfer 1:1, F. Bönold 1:1


